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TOP I  Gesundheits-, Sozial- und ärztliche Berufspolitik  

  Titel:  Förderung der Patientensicherheit  

Entschließungsantrag  

  
Von:  Vorstand der Bundesärztekammer 

 

 

DER DEUTSCHE ÄRZTETAG MÖGE FOLGENDE ENTSCHLIESSUNG FASSEN:  
   

Der 118. Deutschen Ärztetag 2015 fordert Politik und Medien auf, die Ärzteschaft bei der 

Förderung von Patientensicherheit zu unterstützen und zu einer Kultur der gemeinsamen 

Verantwortung beizutragen. Es sind mehr Ressourcen für die Förderung von Initiativen 

bereitzustellen, die der Patientensicherheit dienen, sowie für Fehlerberichts- und -

Lernsysteme im ambulanten und stationären Sektor, aber auch für Investitionen in die 

Aus-, Weiter- und Fortbildung. 

   

 

 

Begründung:  

Patientensicherheit ist Teil des politischen Geschehens und erfordert den Willen und ein 

Konzept für gemeinsames Handeln. Hierzu hatte der 108. Deutsche Ärztetag 2005 bereits 

vor zehn Jahren maßgeblich bei der Initiierung des Themas Patientensicherheit mitgewirkt 

und einstimmig die wesentlichen Eckpunkte aufgezeigt: 

 Maßnahmen zur Erhöhung von Patientensicherheit basieren auf Vertrauen. 

Fehlerberichts- und -Lernsysteme sind keine Sanktionsinstrumente, sondern 

dienen der Fehlerprävention. Dass über vermeidbare Zwischenfälle berichtet wird, 

setzt neben der Freiwilligkeit der Teilnahme an einem Berichtssystem voraus, dass 

frei von Schuldzuweisungen gearbeitet werden kann. 

 Im Zentrum der Entwicklungsarbeit für neue Fehlervermeidungsstrategien steht die 

Suche nach organisations- oder kommunikationsbedingten 

Verbesserungspotenzialen und Schnittstellenproblematiken in der Behandlungs- 

bzw. Versorgungskette. 

 Plakative Schuldzuweisungen und Skandalisierungen des Themas führen nicht zur 

Aufklärung, sondern zur Verunsicherung der Patientinnen und Patienten, und 

schaden der Patientensicherheit. 

 Die Förderung einer sicheren Patientenversorgung führt zu einer "Win-win-win-

Situation" durch eine sicherere Versorgung, solidere Arbeitsbedingungen von 

Ärztinnen und Ärzten und weniger Kosten. 

Zehn Jahre nach Verabschiedung dieser Eckpunkte - und zehn Jahre nach Gründung des 
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Aktionsbündnisses Patientensicherheit (APS) - ist festzuhalten, dass Deutschland bei 

Patientensicherheit auch international eine Spitzenposition eingenommen hat. Diese gilt 

es auszubauen. 

 


